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Gambsjäger: Franz Wilh. Anton G., geb. in Heidelberg am 4. Sept. 1753, seit
1781 Professor der Institutionen und des bürgerlichen, sowie des Kirchenrechts
daselbst, seit 1805 mit dem Titel des kurfürstl. badischen Oberhofgerichtsraths,
† am 6. Aug. 1816. Sein „Jus ecclesiasticum in usum praelectionum“, 2 Bde.,
Heidelberg 1815, huldigt der gemäßigten freien kirchlichen Richtung jener Zeit;
ohne tiefer insbesondere historisch einzugehen, ist es ein brauchbares Werk,
das namentlich durch Benutzung auch der neueren deutschen Litteratur Werth
hat. Ueber seine weiteren Schriften vgl. Meusel, G. T.
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